
Sie sind grühüühn

Alle Kinder spielen – ach,

unbeholfen Lebensschach

und sie würfeln und sie knobeln,

machen Spähne wenn sie hobeln...

doch durchschauen sie den Sinn?

Gefährlich greifen sie ins Trübe,

opfern sich für Wachstumsschübe,

sie durchlaufen viele Schichten,

fragen sich dabei mitnichten:

"Denke ich nur wie ich bin?"

Verfahr' ich nur nach meiner Rolle?

Mancher Griff ins Wundervolle

offenbart sich als ein Fake – 

und sie kommen nicht von Fleck...

wo bleibt da der Lustgewinn?

Zuallerletzt sieht man dann ein:

Wie sollte es wohl anders sein?!

Gefangen in den Eigenarten

irren sie durch ihren Garten,

der ganz voll Zweifel ist und grün!
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